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lädt sich dort auch gleich auf, wenn
man sie nicht braucht. Das innova-
tive Produkt macht Gebrauch von
den Strom sparenden Bluetooth-
Technik. (chb)

Swiss MoGo Bluetooth Mouse,
braucht PC-Card-Anschluss,
USB-Bluetooth-Adapter oder eine
integrierte Bluetooth-Verbindung,

Ab Windows 98 oder Mac,
69.90 Euro,
www.swisstravelproducts.com

N E U H E I T E N

Musik aus der Dose
Pioneer leitet Musik ins Strom-
netz. Damit kann man von PC,
iPod, USB-Stick oder CD-Player
im ganzen Haus den Sound vertei-
len. Einfach einen Lautsprecher in
die Steckdose des nächsten Zim-
mers stöpseln, und schon läuft der
Jazz. Pioneers Lösung macht Ge-
brauch von der Powerline-Tech-
nik, die bisher meist für Netz-
werke benutzt wurde.

Pioneer MT-01 Basisset, ab 899
Franken (darin enthalten: Basis-
station und 1 grosser Lautspre-

cher). Bis zu
sechs

Lautsprecher anschliessbar, kleiner
Lautsprecher 359 Franken, grosser
Lautsprecher 499 Franken,
www.pioneer.ch

Blauzahn-Maus
Diese Maus fürs Arbeiten unter-
wegs versorgt man bequem im PC-
Card-Schlitz des Notebooks – sie

gelöscht werden können. Wie kann
ich bei Safari die Formulardaten
löschen? C. G., Zürich

Safaris merkt sich die Einträge für
Formulare als «automatisches
Ausfüllen» (engl. «Autofill»). Zum
Löschen gespeicherter Daten kli-
cken Sie auf «Safari > Einstellun-
gen», wählen die Rubrik «Automa-
tisch ausfüllen» (oder «Autom.
ausfüllen») und klicken neben
«Andere Formulare» auf «Bearbei-
ten». Es erscheint eine Liste mit
Websites, für die Formulardaten
gespeichert sind. Sie können ein-
zelne löschen oder mit «Alle ent-
fernen» Tabula rasa machen.

Haben Sie Fragen an die Kummer-
box? Stellen Sie sie per E-Mail:
kummerbox@tages-anzeiger.ch

blems eingrenzen. Führen Sie mit
dem Code eine Suche in der Sup-
portdatenbank durch und geben
Sie ggf. an, dass sich die Suche auf
das «Windows Update» bezieht:
http://support.microsoft.com/

Zweite Möglichkeit: «c:\win-
dows\Windowsupdate.log» ist die
Update-Protokolldatei des Be-
triebssystems. Wie Sie aus ihr
schlau werden, erklärt http://sup-
port.microsoft.com/kb/902093/de

Für die manuelle Installation la-
den Sie das Update via Download-
Center von www.microsoft.ch.

Tabula rasa

in Safari

Am 26. November haben Sie im Tagi
sehr verständlich erklärt, wie
frühere Suchbegriffe bei «Firefox»

Ich empfehle zwei Dinge: Versu-
chen Sie, das fragliche Update auf
manuellem Weg zu installieren.
Wenn das nicht klappt, wenden Sie
sich an den Support von Microsoft
– bei welchem Bit oder Byte die In-
stallation hängen bleibt, muss in
den Tiefen des Systems ergründet
werden: http://support.micro-
soft.com/select/?target=assistance

So oder so sollten Sie herausfin-
den, welches Update klemmt. Das
verrät der Updateverlauf. Gehen
Sie auf www.windowsupdate.com.
Klicken Sie links bei «Optionen»
auf «Updateverlauf anzeigen». Bei
«Status» ist ersichtlich, welche
Updates nicht installiert werden
konnten. Durch ein Klick auf das
rote Icon erhalten Sie Informatio-
nen, besonders auch einen Fehler-
code wie «0x80070002». Mit die-
sem lässt sich die Ursache des Pro-

sind. Löschen Sie die beiden
Schlüssel «UpperFilters» und
«LowerFilters». Die genaue Anlei-
tung finden Sie hier: http://sup-
port.microsoft.com/kb/314060/de

Tagelanges Update
Beim Ausschalten meines Laptop
kommt immer die Meldung:
«Update 1 von 1 wird installiert,
bitte den Computer nicht
ausschalten, er schaltet
automatisch ab.» Es passiert aber
auch nach 24 Stunden nichts.

Stefan Kottmann, Affoltern a. A.

Laut Microsoft machen die auto-
matischen Updates nur selten Pro-
bleme. Es gibt sie aber, die sprich-
wörtliche Ausnahme der Regel.
Und die ist, wie in diesem Fall, fast
immer sehr unerfreulich.

Die Elemente von Outlook Express
Programmfenster schalten Sie
über «Ansicht > Layout» ein und
aus. Aktivieren Sie hier bei «Stan-
dard» alle Elemente.

Nero klaut

das CD-Laufwerk

Ich habe das Brennprogramm Nero
deinstalliert. Jetzt sind die Lauf-
werke CD/DVD nicht mehr verfüg-
bar. Jürgen Ziegert, Dietikon

Das kommt gelegentlich vor, wenn
Brennprogramme entfernt wer-
den. Es kann auch sein, dass die
Fehlercodes 31, 19 oder 41 erschei-
nen. Ursache für die Misere sind
problematische Einträge in der
Windows-Registry, die nach der
Nero-Entfernung zurückgeblieben

Posteingang in der

Versenkung

Aus Versehen bin ich beim Mail auf
der linken Seite auf das X geraten
und habe die ganze Leiste mit dem,
Eingang, Ausgang usw. gelöscht.
Wie mache ich das rückgängig?

Adelheid Stucki, via Mail

D I G I T A L -
K U M M E R B O X

«Orte» erscheinen die Stellen, die
Sie über «Hinzufügen > Ortsmar-
ken» gekennzeichnet haben. Über
«Hinzufügen > Pfad» stecken Sie
Strecken ab. Diese Strecken folgt
Google Earth automatisch, wenn
Sie «Tools > Tour abspielen» betä-
tigen. Besitzer eines GPS-Empfän-
gers können gespeicherte Orts-
daten in Google Earth verwenden –
aber nur in der kostenpflichtigen
Plus-Version (20 US-Dollar).

Eigene Touren weitergeben:
Klicken Sie einen einzelnen Eintrag
oder den ganzen Ordner «Meine
Orte» mit der rechten Maustaste an
und wählen «E-Mail» oder aber
den Befehl «Speichern unter» aus
dem Kontextmenü. Es entsteht
eine Datei mit Endung KMZ oder
KML, die weitergeben werden
kann. Einige Gemeinschaften im
Web tauschen bereits fleissig Geo-
Daten: www.earth-community.de
oder www.kugelerde.de. Eine eng-
lischsprachige Site für Google-
Earth-Sichtungen ist www.google-
sightseeing.com: Hier gibt es auch
eine Kollektion von absonderli-
chen Entdeckungen zu bestaunen.

Distanzen messen: Es gibt in
Google Earth das Lineal zum Mes-
sen von Distanzen – das funktio-
niert aber nicht mit gespeicherten
Pfaden. Mit dem kostenlosen Pro-
gramm GE-Path (www.sgrillo.net/
googleearth) kann man Pfade als
KML-Datei exportieren, in GE-
Path einlesen und vermessen.

Google und der «Santa
Claus»: Wer will und es nicht zu
kitschig findet, kann per Rentier-
schlitten um die Welt fliegen:
http://earth.google.com/santa/

die virtuelle Welt einzubringen.
Dazu dient das kostenlose Pro-
gramm SketchUp: http://sketch-
up.google.com/intl/de/index.html

Das Weltall zeigt Google auch
– und das Sonnensystem, Sternbil-
der und Fotos des Hubble-Tele-
skops. Ins All gehts via «Ansicht >
Zur Weltraumansicht wechseln».

Alle Baustellen in Zürich: Die
kann man in Google Earth über
einen Download des Tiefbauamts
einblenden: www.stadt-zurich.ch/
internet/taz/home/baustellen/
google_earth_.html.

Orte speichern: Wenn Sie ein
schönes Fleckchen virtueller Erde
entdeckt haben, können Sie, wenn
Sie wollen, andere dahin mitneh-
men. In der Seitenleiste unter

Mit Google Earth können
sich auch Stubenhocker
und Reisemuffel die Welt
erschliessen: Tipps für
den Computer-Globus.

Von Matthias Schüssler

Google erschliesst nicht nur das
Internet, sondern auch Mutter
Erde: Mit den Landkarten auf
maps.google.ch und bald mit orts-
bezogener Werbung auf dem Mo-
biltelefon – nicht zuletzt dafür ent-
wickelt der Suchmaschinengigant
sein Handy-Betriebssystem «An-
droid».

Das Spannendste der Geo-Pro-
jekte ist Google Earth, eine Kombi-
nation aus virtuellem Globus und
interaktivem Atlas. Das Programm
gibt es kostenlos unter http://
earth.google.com/intl/de/index.
html. Es zeigt die Erde in Satelli-
tenaufnahmen, blendet zu Sehens-
würdigkeiten Fotos und Informa-
tionen ein, liefert dreidimensio-
nale Ansichten von Gebäuden und
hält sogar als Flugsimulator her
(dazu drücken Sie bei neueren
Versionen die Tastenkombination
«Ctrl» + «A»). Google Earth ist
Informationsquelle und Spielzeug
zugleich. Mit einigen Tricks lässt
sich noch mehr aus Google Earth
herausholen:

Informationen ein- und aus-
blenden: Bei neueren Versionen
von Google Earth lassen sich auch
Wetterinformationen, Wolken als
Ebenen einblenden. Selbst geogra-

fisch verortete Youtube-Videos
(unter «Galerie») oder Hinweise
auf Aktivitäten der Vereinten Na-
tionen und Umweltschutzorgani-
sationen (bei «Globales Denken»)
sind abrufbar. Neu gibt es die «Gi-
gapixel»-Fotos: Sie stammen vom
«GigaPxl»-Projekt und bestehen
aus 3,889 Milliarden Bildpunkten.
Das erlaubt, aus einer Totalen auf
kleinste Details zu zoomen.

Dreidimensionale Gebäude
erheben sich aus der Landschaft,
wenn man über den waagrechten
Regler in der rechten oberen Bild-
schirmecke die Ansicht kippt.
Noch gibt es wenige 3-D-Modelle,
aber Google ermöglicht es allen In-
teressenten, ihr eigenes Haus, an-
dere Gebäude oder Monumente in
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Virtuelles Weltenbummeln mit Googles Hilfe
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Die ETH als einsames 3-D-Gebäude in Google Earth Zürich.

Matthias Schüssler
beantwortet Fragen zu
PCs und ihren Marotten:
Windows und Mac,
Sicherheit, Internet,
Mail und Multimedia.

Den Digitalk hören Sie kos-
tenlos auf www.tagesanzei-
ger.ch/digitalk oder im iTunes >
Podcast-Verzeichnis > Stich-
wort «Digitalk». (TA)

Digitalk wird unterstützt
von Aspectra –
www.aspectra.ch

Diese Woche sind Matthias
Schüssler und Roger Zedi mit

ihrem Digitalk
zu Gast beim
Schweizer
Fernsehen.
Die SRG hat
letzte Woche
ihren HDTV-

Kanal gestartet. Dessen Projekt-
leiter Beny Kiser beantwortet
ihre Fragen zum Programm-
inhalt, zu den technischen Vor-
aussetzungen für den Empfang
und zu Zukunftsplänen der SRG
und von SF bezüglich HDTV.

LEBEN DIGITAL Tages-Anzeiger · Montag, 10. Dezember 200758

ANZEIGE


